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Start in die neue Saison mit Pokalspiel gegen Viktoria Königslutter 
 

Das Pokalspiel am Sonntag, 17.08.08 um 15.00 Uhr zu Hause gegen Viktoria Königslutter kommt 

für uns eigentlich 2 Wochen zu früh, da wir wohl die Mannschaft sind die am spätesten in die 

Vorbereitung eingestiegen ist. Doch die Urlaubszeit ist für uns Amateure vorgegeben, und was hilft 

eine Vorbereitung wo nur ein Drittel der Spieler anwesend sein kann. Unser Fokus liegt ganz klar 

auf dem Punktspielstart am 31. August, demnach sehe ich das Pokalspiel auch als eine Art 

Vorbereitungsspiel unter Wettbewerbsbedingungen. 
 

Nichts desto trotz soll hier gegen unseren neuen Ligakonkurrenten ein Sieg eingefahren werden um 

am darauf folgenden Mittwoch gleich in der 2. Runde ein weiteres „Testspiel unter 

Wettbewerbsbedingungen“ zu haben. Wir werden mal sehen was der alte Trainerfuchs Gerd 

Bomball für Überraschungen für uns bereit hat. Der letztjährige 5. aus der 1. Kreisklasse Süd hat 

eine gemischte Mannschaft mit jungen und erfahrenen Spielern, die in der Südstaffel um den 

Aufstieg mitspielen wollte. Nach der neuen Staffeleinteilung treten die Mannen vom Lutterspring nun 

mit uns zusammen in der Nordstaffel an. 
 

Wenn alle Spieler an Bord sind wird die Viktoria ein echter Prüfstein. Abzuwarten bleibt wie stark der 

Abgang des jahrelang überragenden Keepers von Björn Springer, sowie der relativ kleine Kader 

einen Einfluss auf die Leistung des Teams haben werden. 
 

Die heiße Phase der Vorbereitung wird dann am 22.08. im Trainingslager in Glinde eingeläutet. Bis 

dahin stehen konditionelle und koordinative Schwerpunkte auf dem Trainingsplan. Unser Ziel ist dort 

unsere Spielanlage aus dem Aufstiegsjahr weiter zu verbessern und die guten Neuzugänge in das 

Team zu integrieren. Durch diese ist der Leistungsstand der Mannschaft gestiegen, außerdem 

haben wir die Möglichkeit noch besser auf Ausfälle reagieren zu können. 
 

Durch unseren neuen spielenden Co-Trainer Mathias Böse kann ich mich in dieser Saison 

ausschließlich auf das Coachen an der Linie konzentrieren. Bei einem Kader von über 20 Spielern 

ist seine Hilfe im Training auch wichtig, da uns dadurch die Möglichkeit gegeben wird nach 

Trainingsschwerpunkten in Gruppen zu trainieren. Im Übrigen ist Matze gegen Viktoria der Chef, da 

ich leider aus privaten Gründen gegen meinen ehemaligen Jugendverein nicht dabei sein kann.  
 

Mit sportlichem Gruß 

Michael Kastner 


